
Bauausschuss der Gemeinde Nußdorf 
BESPRECHUNGSPROTOKOLL Nr. 019 
 
 
Datum:   17.07.2008 

Sitzungstermin  10.07.2008 

Zeit:   19:00 

Ort: Sitzungszimmer Gemeindeamt 

Obmann des Bauausschusses: Manfred Steinwender 

Teilnehmer / Verteiler: 
 
 

Name     Firma / Dienststelle   Anw.  Vert. Anz. 
 

 
Herr Johann Ganisl Bürgermeister o o 1 
Herr Peter Höflmayr Bauamtsleiter o o 1 
Herr Josef Hofer SPÖ o o 1 
Herr Walter Jindra SPÖ o o 1 
Herr Johann Mangelberger ÖVP o o 1 
Frau Ingrid Junger für Gerald Strasser Vizebürgermeisterin o o 1 
Herr Wolfgang Lahl ÖVP o o 1 
Herr Manfred Steinwender ÖVP o o 1 
Herr Herr Matthias Angerer FD  o o 1 
Frau Monika Miklis Die Grünen o o 1 
Herr Anton Wimmer (zus. Vertretung)  Die Grünen  o o 1 
Herr Rudolf Rausch für Werner Furtner Stockschützenverein o o 1 
Herr Alois Mangelberger Tennisclub o o 1 
Herr Robert Egger TB Egger o o 1 
Frau Rosemarie Huber Kindergartenleiterin o o 1 
Herr Gerald Ribitsch Leitner & Marius o o 1 
 
 

Punkt  Stichwort       Delegiert an zu erledigen bis 
 

 
BP 19.1 
 
BP 19.1.01 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BP 19.1.02 
 
 
 
 
 

 
UMSETZUNG TEILPROJEKTE SPORTANLAGE: 
 
Neubau Vereinsheim Stockschützen: 
 
Diverse Auftragsvergaben: 
Legitimiert durch den Beschluss der Gemeindevertretung vergibt 
der Bauausschuss nachstehende Aufträge einstimmig: 
 
Baumeisterarbeiten:  
   Firma Emberger & Heuberger netto € 30.195,47.  
Außenfenster und Türen:  
   Firma Josko netto € 4.583,55.  
Außenfensterbänke:  
   Firma Josko netto € 384,89.  
Hauseingangstüre:  
   Firma Josko netto € 3.194,10. 
 
Auftraggeber wird die Gemeinde Nußdorf, da bei diesem Projekt 
die Berechtigung zum Vorsteuerabzug vorliegt. 
 
Neubau Tennisplätze: 
 
Auftragsvergabe Sportstättenbau: 
Die Arbeiten werden an  Firma Swietelsky Sportanlagenbau als 
Bestbieter vergeben. Vergabesumme netto € 128.333,04 
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BP 19.1.03 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BP 19.1.04 
 
 
 
 
 
BP 19.2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BP 19.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufschließung für SSV, TC und Veranstaltungsplatz Gemeinde: 
 
Vorstellung und Besprechung der Pläne des TB Egger: 
Herr Robert Egger stellt die Pläne für die geplanten 
Aufschließungsmaßnahmen vor. Die Abwasserstränge zu den 
Objekten können im freien Gefälle hergestellt werden. Die 
Wasser-, Strom- und Wärmeversorgung erfolgt vom Heizraum des 
SVN-Sportheimes. Der Versorgungsleitung werden Subzähler 
vorgeschaltet.  
 
Die Punkte: 
Kostendarstellung der Aufschließungsmaßnahmen und 
Diverse Auftragsvergaben an Baufirmen 
müssen abgesetzt werden, weil nicht alle Angebote vorliegen. 
 
Zusätzlicher Punkt: 
Die Kosten des Umbaues des Stromverteilers für die 
Flutlichtanlage trägt der Stockschützenverein. Ebenso den 
vollständigen Rückbau der provisorisch genutzten Räumlichkeiten 
im Rohbau des Schwimmbades. (inkl. Entsorgung von Holzböden, 
Fenster, Styropor und Betonleuchtenmasten) 
 
Steinwender stellt die vom Technischen Büro Egger kostenlos 
erstellte Kanalplanung vor. Unterhalb des Kanals für das geplante 
Tennisclubheim soll eine Drainage zur Ableitung des 
Hangwassers eingebaut werden.  Die Schätzkosten betragen ca. 
€ 30.000,00. Nach Beratung befürworten alle Fraktionsvertreter 
die Kostenübernahme der geplanten Aufschließung durch die 
Gemeinde. Die Kanalarbeiten werden an das Kanalbauprojekt 
Eberharten angehängt und an Firma Strabag vergeben. 
 
Nutzungsverträge und Baurechtsverträge für SSV und TCN: 
 
Vorstellung der Verträge: 
Bürgermeister Ganisl will die Verträge in der nächsten Vorstands-
sitzung beraten und danach in der Gemeindesitzung beschließen. 
 
BAULANDSICHERUNGSMODELL WAIDACH II: 
 
Vorstellung des Bebauungsplanentwurfs: 
Herr Höflmayr stellt den geänderten Entwurf des Raumplanungs-
büros allee 42 vor. Nach Beratung wird die Planung zur 
Weiterbearbeitung freigegeben.  
 
Aufschließungskosten: 
Nach Intervention von Bürgermeister Ganisl wurde die 
Kostenschätzung überarbeitet. Die Kosten für die gesamte 
Aufschließung liegen nunmehr deutlich niedriger bei ca. € 25.- /m² 
Grundstücksfläche. (bezogen auf die Grundverkaufsfläche!)  
 
ALTSTOFFSAMMELHOF: 
 
Vorstellung der Werkplanung: 
Herr Ribitsch stellt die weitgehend fertiggestellte Werkplanung des 
Büros Leitner & Marius vor. Die Mitglieder des Bauausschusses 
nehmen die Planung zustimmend zur Kenntnis. 
 
Vorstellung des Vergabeverfahrens: 
Da der Mietvertrag des bestehenden Sammelhofes mit 
Jahresende 2008 endgültig gekündigt wurde, muss zu diesem 
Zeitpunkt der neue Altstoffsammelhof in Betrieb gehen. Aus 
diesem Grund schlägt Leitner & Marius folgendes Vergabe-
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BP 19.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BP 19.5 
 
 
 
 

verfahren vor: 
„Funktionelle Generalunternehmerausschreibung im nichtoffenen 
Verfahren ohne Vorankündigung“. 
Dieses Verfahren entspricht aufgrund der unverschuldeten 
Terminsituation dem Vergabegesetz. 
 
Erarbeitung der Firmenliste für Generalunternehmer: 
Nachstehende Firmen werden nach Beratung zur Anbotslegung 
eingeladen: 
 
 1. Otto Duswald KG, Lamprechtshausen 
 2. Tiefenthaler – Schichtle, Oberndorf 
 3. Doll Bauunternehmen, Seekirchen 
 4. Ing. F. Wieder GmbH, Bergheim 
 5. Hartl Bau, Salzburg 
 6. Strabag AG, Thalgau 
 7. Swietelsky Baugesellschaft, Salzburg 
 8. Hinteregger & Söhne Baugesellschaft, Salzburg 
 9. Porr GmbH, Salzburg 
10. Alpine Mayreder Bau GmbH, Wals 
   
KINDERGARTEN: 
 
Vorstellung der Umbaupläne: 
Herr Ribitsch, Büro Leitner & Marius stellt die Pläne für den 
Umbau vor. Die Planung wird zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 
 
Kostenschätzung: 
Herr Ribitsch erläutert die vorgelegte Kostenschätzung, Stand 
08.07.2008. Diese weist Baukosten von netto € 94.000.- aus, 
wobei die Honorare und die Einrichtung nicht enthalten sind.  
 
Vergabeverfahren: 
 
Die Umbaumaßnahmen müssen bis spätestens 10.09.2008 
abgeschlossen sein. Aus diesem Grund werden aufgrund der 
Legitimation des Bauausschusses zur Vergabe der Arbeiten für 
den Kindergartenumbau 2008 folgende Vergabebeschlüsse ein-
stimmig gefasst: 
 
Bauarbeiten außer Heizung, Sanitär und Elektro an Firma Strabag 
über netto € 63.074,61 (inkl. 3% Nachlass) 
Das Angebot Strabag ist um € 9.563,03 günstiger als das Angebot 
der Firma TFM-Bau aus Munderfing.  
Heizungs- und Sanitärinstallation an Firma Alois Mangelberger 
über netto € 7.344,68 (inkl. 3% Nachlass) 
Das Angebot über Elektroinstallation und Beleuchtung der Firma 
Armstorfer liegt noch nicht vor. Außerdem soll noch ein Angebot 
der Firma Lahl über Tischlerarbeiten eingeholt werden. Es wird 
festgelegt, dass Herr Steinwender und Herr Hofer gemeinsam 
nach Vorlage dieser Angebote für diese Arbeiten einen Vergabe-
beschluss in den nächsten Tagen fassen. 
 
 SONSTIGES: 
 
Bürgermeister Ganisl teilt mit, dass die aufsichtsbehördliche 
Genehmigung für den geplanten Ankauf des Schmidbauerngutes 
vorliegt und die Verträge vorbereitet werden. 
 
Die Sitzung wird um ca. 21.30h geschlossen. 
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